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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Benno Zierer, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, 
Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus 
Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi 
Schmidt, Jutta Widmann und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Eric Beißwenger, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara Becker, 
Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Dr. Petra Loibl, Klaus Steiner, Martin Wagle 
CSU 

Fortschreibung des Berichts des LfU „Per- und polyfluorierte Chemikalien in   
Bayern – Untersuchungen 2006 – 2018“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den Bericht des Bayerischen Landesamts für 
Umwelt (LfU) „Per- und polyfluorierte Chemikalien in Bayern – Untersuchungen 2006 - 
2018“ alle zwei Jahre fortzuschreiben und dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz schriftlich vorzulegen. Dieser Bericht soll insbesondere umfassen: 

─ Eine Übersicht zu einer Auswahl von bayerischen Per- und polyfluorierte Chemika-
lien(PFAS)-Fällen (Punktquellen, flächige Belastungen, Fälle unbekannter Quelle), 
die dem LfU bekannt sind, sowie den aktuellen Bearbeitungsstand dieser Fälle 

─ Eine Übersicht zur Belastung von Lebensmitteln 

─ Aktuelle Informationen zu neuen wissenschaftlichen/technischen Erkenntnissen 
(z. B. neue Sanierungstechnologien, Analytikverfahren) 

─ Aktuelle Informationen zu den bundes- und EU-weiten Aktivitäten bei der Vor- und 
Nachsorge (z. B. den Verfahrensstand von eingeleiteten Beschränkungsverfahren 
zu Einzelstoffen oder Stoffgruppen, Hinweise zu neu eingeleiteten Verfahrensschrit-
ten, Informationen zu Veröffentlichungen der Europäischen Chemikalienagentur) 

Darüber hinaus ist zu den Themen menschliche Gesundheit und Trinkwasser nach Ab-
schluss aller bereits beendeten, laufenden und geplanten projekt- und anlassbezoge-
nen Human-Biomonitoring(HBM)-Untersuchungen über die dabei erhaltenen Ergeb-
nisse schriftlich zu berichten. 

Zu PFAS-Belastungen des Trinkwassers in Bayern soll schriftlich berichtet werden, so-
bald die Richtlinie (EU) 2020/2184 PFAS-Untersuchungen von Trinkwasser national 
umgesetzt ist und entsprechende Untersuchungsdaten bei den zuständigen Behörden 
vorliegen. 
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Begründung: 

Seit den 1950er Jahren werden PFAS hergestellt und aufgrund ihrer zahlreichen Eigen-
schaften in Industrie- und Konsumprodukten verwendet. Durch die Langlebigkeit und 
hohe Mobilität dieser Substanzen sind sie inzwischen weltweit in der Umwelt nachweis-
bar. Problematisch sind PFAS, da sie sich in Organismen anreichern können und teils 
toxische Wirkung besitzen. Bayern hat bereits 2006 mit der Untersuchung „Per- und 
polyfluorierte Chemikalien in Bayern“ begonnen und 2018 einen umfangreichen Bericht 
hierzu abgegeben. Um den Datensatz und die Informationen auf einem aktuellen Stand 
zu halten ist es notwendig, dass dieser Bericht fortgeschrieben wird. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Benno Zierer u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Eric Beißwenger, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer u.a. CSU 
Drs. 18/17893 

Fortschreibung des Berichts des LfU "Per- und polyfluorierte Chemikalien in 
Bayern - Untersuchungen 2006 - 2018" 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Benno Zierer 
Mitberichterstatter: Florian von Brunn 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 48. Sitzung  
am 30. September 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Benno Zierer, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, 
Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus 
Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi 
Schmidt, Jutta Widmann und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Eric Beißwenger, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara Becker, 
Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Dr. Petra Loibl, Klaus Steiner, Martin Wagle 
CSU 

Drs. 18/17893, 18/18557 

Fortschreibung des Berichts des LfU „Per- und polyfluorierte Chemikalien in  
Bayern – Untersuchungen 2006 - 2018“ 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den Bericht des Bayerischen Landesamts für 
Umwelt (LfU) „Per- und polyfluorierte Chemikalien in Bayern – Untersuchungen 2006 - 
2018“ alle zwei Jahre fortzuschreiben und dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz schriftlich vorzulegen. Dieser Bericht soll insbesondere umfassen: 

─ eine Übersicht zu einer Auswahl von bayerischen Per- und polyfluorierte Chemika-
lien(PFAS)-Fällen (Punktquellen, flächige Belastungen, Fälle unbekannter Quelle), 
die dem LfU bekannt sind, sowie den aktuellen Bearbeitungsstand dieser Fälle 

─ eine Übersicht zur Belastung von Lebensmitteln 

─ aktuelle Informationen zu neuen wissenschaftlichen/technischen Erkenntnissen 
(z. B. neue Sanierungstechnologien, Analytikverfahren) 

─ aktuelle Informationen zu den bundes- und EU-weiten Aktivitäten bei der Vor- und 
Nachsorge (z. B. den Verfahrensstand von eingeleiteten Beschränkungsverfahren 
zu Einzelstoffen oder Stoffgruppen, Hinweise zu neu eingeleiteten Verfahrensschrit-
ten, Informationen zu Veröffentlichungen der Europäischen Chemikalienagentur) 

Darüber hinaus ist zu den Themen menschliche Gesundheit und Trinkwasser nach Ab-
schluss aller bereits beendeten, laufenden und geplanten projekt- und anlassbezoge-
nen Human-Biomonitoring(HBM)-Untersuchungen über die dabei erhaltenen Ergeb-
nisse schriftlich zu berichten. 
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Zu PFAS-Belastungen des Trinkwassers in Bayern soll schriftlich berichtet werden, so-
bald die Richtlinie (EU) 2020/2184 PFAS-Untersuchungen von Trinkwasser national 
umgesetzt ist und entsprechende Untersuchungsdaten bei den zuständigen Behörden 
vorliegen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über die Europaangelegenheit betreffend "Beteiligung am Konsultationsver-

fahren der Europäischen Union – Notfallplan für den Verkehr 31.08.2021 bis 

26.10.2021" auf den Drucksachen 18/18079 und 18/18786 gesondert abzustimmen.

Der federführende Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr empfiehlt Zustimmung zu 

der in Ziffer I enthaltenen Beschlussempfehlung auf der Drucksache 18/18786. Das 

heißt, der Landtag gibt im Konsultationsverfahren eine entsprechende Stellungnahme 

ab.

Der endberatende Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regiona-

le Beziehungen empfiehlt ebenfalls, der Beschlussempfehlung des federführenden 

Ausschusses zuzustimmen mit der Maßgabe, dass folgender Satz angefügt wird: "Der 

Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die Europäische Kommis-

sion, das Europäische Parlament, den Ausschuss der Regionen und den Deutschen 

Bundestag übermittelt."

Wer der in Ziffer I enthaltenen Beschlussempfehlung des federführenden Ausschus-

ses auf Drucksache 18/18786 mit der zusätzlichen Maßgabe des endberatenden Aus-

schusses zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. Dies sind CSU, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FREIE WÄHLER, AfD, SPD und FDP.Fraktionslose Ab-

geordnete sehe ich momentan nicht. Damit ist beschlossen, dass der Landtag im Kon-

sultationsverfahren eine entsprechende Stellungnahme abgibt.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

Protokollauszug
96. Plenum, 11.11.2021 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1
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(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. 

– Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD. 

Wiederum ist kein fraktionsloser Abgeordneter anwesend. Damit übernimmt der Land-

tag diese Voten.

Protokollauszug
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